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Neben zahlreichen Einkehrmöglichkeiten und klei-
nen Badeabstechern, bietet die etwa 50 Kilometer 
lange Strecke – mit schönen Ausblicken, idyllischen 
Landschaften und schattigen Wäldern – vor allem 
ein tolles Naturerlebnis.
	 Unsere Tour durch die hügelige Voralpenland-
schaft südlich von Grafing Bahnhof starten wir auf 
der östlichen Seite des Bahnhofsgebäudes. Wir  
halten uns vor dem Gebäude stehend rechts und 
folgen zunächst der Hauptstraße. Sie trifft bald 
auf die Ebersberger Straße (Staatsstraße 2351), 
der wir rechts folgen und so die Bahngleise über-
queren. Wir bleiben auf der Staatsstraße 2351 
und gelangen so nach Taglaching, wo wir an der 
Kirche St. Georg links in Richtung Pienzenau ab-
biegen. Den kleinen Ort Pienzenau durchfahren 

wir geradeaus in südliche Richtung, queren die 
Brucker Straße und arbeiten uns so bis Alxing. Die  
römisch-katholische Kirche St. Michael, die über 
dem Ort thront, ist schon von weitem sichtbar. Auf 
der Dorfstraße fahren wir durch Alxing und bie-
gen schließlich rechts ab in die Talstraße, hinunter 
in Richtung Bruck. Kurz bevor wir die EBE 13 errei-
chen biegen wir links ab in Richtung Sportplatz und 
Bruck.
	 Durch Bruck hindurch arbeiten wir uns in Rich-
tung Wildenholzen voran, den steilen Berg dort 
hinauf und hinter dem Ortsschild weiter auf der 
Schloßstraße Richtung EBE 15. In diese biegen wir 
links ein und erreichen bald Herrmannsdorf. Eine 
kurze Pause bei den Herrmannsdorfer Landwerk-
stätten bietet sich an.

Die Tour führt von Grafing Bahnhof über malerische Wege und kleine Dörfer nach Herrmannsdorf, Schö-
nau und Piusheim.

Startbahnhof:	 Grafing Bahnhof 
Zielbahnhof:	 Grafing Bahnhof 

Eignung: Hügelige Tour mit geringer Kfz-Belastung und zahlreichen Einkehrmöglichkeiten entlang der 
Strecke; aufgrund der Länge der Tour und den vielen Steigungen nicht für kleine Kinder geeignet

Tickets: Besonders günstig fahren Sie mit der Single- oder Partner Tageskarte für eine oder für bis zu fünf 
Personen einen ganzen Tag im jeweiligen Geltungsbereich. 
Zusätzlich benötigen Sie für die Fahrradmitnahme in den S-Bahnen pro Fahrrad mit einer Reifengröße von 
über 20 Zoll eine Fahrrad-Tageskarte. 
Weitere Informationen zum richtigen Ticket erhalten Sie unter: www.mvv-muenchen.de

Streckenlänge: 	49,9 km

Einkehr-/Bademöglichkeiten und Sehenswürdigkeiten:
	 • Herrmannsdorfer Landwerkstätten
	 • lohnenswerte Abstecher: Wallfahrtskirche Weihenlinden, Maxlrain mit Schlosswirtschaft und Brauerei
 	 • mögliche Abstecher zum Baden: Steinsee, Naturbad und Wirtshaus Wiesmühle
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	 Wir folgen der EBE 15 geradeaus durch Herr-
mannsdorf hindurch und biegen bei nächster Gele-
genheit links in Richtung Gailling ab. Ein Stück hin-
ter Gailling gelangen wir an eine Kreuzung, an der 
wir nach rechts nach Großrohrsdorf abbiegen.
	 Wir arbeiten uns durch Großrohrsdorf, gelangen 
bald an die Staatsstraße 2079 und folgen ihr ein  
kurzes Stück nach rechts. Bald fahren wir wieder 
nach links Richtung Berganger ab. Durch Berg- 
anger geht es auf der Straße Braunautal hindurch 
und weiter nach Söhl (vor Weng rechts halten) und 
Biberg.
	 In Biberg fahren wir bald rechts von der Leon-
hardistraße ab, queren die RO 51 und gelangen 
so nach Schönau. Dort folgen wir der Linden- 
straße bis schließlich rechts die Angerstraße ab-
zweigt. Dieser folgend verlassen wir den Ort wieder, 
passieren Neuhäusler und Neureith, queren die RO 
49 und die Glonn und biegen erst kurz vor Bichl nach 
links ab. Durch ein kleines Waldstück schlängelt 
sich die Straße in westlicher Richtung bis wir auf 
die RO 8 treffen, der wir links Richtung Hornau/ 
Ginsham folgen.
	 Zwischen Hornau und Ginsham biegen wir rechts 
ab in Richtung Kleinhöhenrain, das wir auf der Dorf-
straße durchfahren. An ihrem Ende halten wir uns 
rechts und fahren nun in Richtung Großhöhenrain. 
Die Kirchdorfer Straße führt uns in den Ort und trifft 

auf die Schloßstraße, der wir halbrechts folgen. Sie 
führt uns nach Thal und trifft dort auf die RO 8, in 
die wir nach links einbiegen.
	 Über die RO 8 / EBE 15 erreichen wir, nachdem 
wir Haus passiert haben, Antholing. Kurz nach 
dem Ortseingang von Antholing geht es links nach  
Jakobsbaiern. Wir durchfahren Jakobsbaiern und 
gelangen ohne weiter abzubiegen nach Pius-
heim. Bei der Abfahrt im dunklen Waldstück nach  
Piusheim hinunter ist dann Vorsicht geboten. Im 
Ort biegen wir bei erster Gelegenheit rechts in 
die Frauenbründlstraße ab und bald nochmals 
rechts in Richtung Frauenbründl und Weiters- 
kirchen.
	 Hinter Weiterskirchen gelangen wir wieder an 
die EBE 15, der wir in Richtung Witting links folgen. 
Sie führt uns zur Rotter Straße (St 2079), der wir 
kurz links folgen, bevor wir rechts wieder in Rich-
tung Herrmannsdorf abbiegen.
	 Wir nehmen den schon bekannten Weg zurück 
über Herrmannsdorf und Wildenholzen nach Bruck, 
halten uns in Bruck aber bei erster Gelegenheit links 
und treffen so auf die EBE 13. 
	 Dieser folgen wir kurz, biegen bald wieder links 
ab in Richtung Pullenhofen. Dort geht es links in 
Richtung Staatsstraße 2351, in die wir rechts ein- 
biegen und so nach Taglaching und schließlich  
zurück nach Grafing Bahnhof gelangen.

Höhenprofil der Tour:


